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Pferdegesundheit

Mädesüß – das natürliche
Schmerzmittel

Mädesüß (Filipendula ulmaria)

hat schon lange einen festen

Platz in der Tierheilkunde. Es

ist das Schmerzmittel der

Pflanzenwelt und zugleich

magenschonend. 

Neben Schleimstoffen, Flavo -

noiden und Gerbstoffen hat

es als wichtigsten Inhaltsstoff

das Salicylaldehyd, welche im

Organismus in  Salicylsäure

umgewandelt wird. Als Natur-

stoff diente Mädesüß damals

dem Aspirin® (Acetylsalizyl-

säure, ASS) in der Entwicklung

als Schmerzmittel in der Hu-

manmedizin.

Natürliches Schmerzmittel

mit Magenschutz

Als natürliches Schmerzmittel

fördert es die Ausleitung und

schen Beschwerden, Durch-

fall, Nieren-, Blasen- sowie

Magen- und Darmstörungen.

Zudem ist es herzstärkend,

gefäßerweiternd und immun-

stärkend. Alle genannten Wir-

kungen machen es zu dem

„Seniorenkraut“ bei diversen

Altersbeschwerden.

Ein weiterer wichtiger Vorteil:

Mädesüß schützt den Magen

und bindet überschüssige

Magensäure. Im Gegensatz

zu herkömmlichen Schmerz-

mitteln belastet es nicht die

Magenschleimhaut und ist

wesentlich besser verträglich.

Eine ideale Unterstützung bei

Magengeschwür (Ulcus ven-

triculi) und Magenschleim-

haut-Entzündung (Gastritis).

den Abtransport von CO2. Es

verbessert den Blutfluss, d. h.

schlecht durchblutete Körper-

stellen werden so „blutver-

dünnend“ mit mehr Sauerstoff

und Nährstoffen versorgt, was

wiederum den Zellstoffwech-

sel aktiviert. Mädesüß ist ein

ausgezeichnetes Mittel bei

 Erkrankungen des Bewe-

gungsapparates, die oft mit

Schmerzen oder Entzündun-

gen verbunden sind. Geholfen

werden kann Tieren mit Arthri-

tis, Arthrose, Hüftdysplasie

(HD), Spat, Hufrolle und Hu-

frehe.

Mädesüß hat zusammenzie-

hende, harntreibende, keim-

 tötende, krampflösen de Ei-

genschaften und ist beson-

ders hilfreich bei rheumati-


